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Unsere Gemeindezeitung      Nr. 44               September 2018      St. Anton/Jeßnitz 

    Reisepass in der Gemeinde 
      Ab 01. November Antrag auf der Gemeinde 

Der Jeßnitztaler 

    Neuigkeiten 
     Gemeinde, Volksschule 

    Volksbegehren 
     Montag 1. Okt. - Montag 8. Okt. 2018 

Amtliche Nachrichten der Naturparkgemeinde St. Anton/J. 

    Der Herbst ist Wanderzeit. Vorsicht beim Wandern. 

     Wandern hat in Niederösterreich Hochsaison 
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 2    Gemeinde 

 

Volksbegehren 
„Frauenvolksbegehren“, 

„Don‘t Smoke“, 

„ORF ohne  

Zwangsgebühren“ 
 

 Von Montag, 1. Oktober 2018 bis  

 Montag, 8. Oktober 2018 besteht die  

 Möglichkeit die Zustimmung zu  

 diesen Volksbegehren durch ihre  

 Eintragung zu erklären. Die  

 Eintragung kann auch online getätigt 

 werden.  

 (www.bmi.gv.at/volksbegehren) 
 

 Stimmberechtigt ist, wer am letzten  

 Tag des Eintragungszeitraums das  

 Wahlrecht zum Nationalrat besitzt  

 (österreichische Staatsbürgerschaft, 

 Vollendung des 16. Lebensjahres, 

 kein Ausschluss vom Wahlrecht) 

 und zum Stichtag 27. August 2018 in 

 der Wählerevidenz einer Gemeinde  

 eingetragen ist. 
 

 Personen, die bereits eine  

 Unterstützungserklärung für diese  

 Volksbegehren abgegeben haben, 

 können keine Eintragung mehr  

 vornehmen. 
 

 Zu folgenden Zeiten ist die  

 Eintragung möglich: 

 Montag, 1. Oktober 2018 
 von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

 Dienstag, 2 Oktober 2018 
 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 Mittwoch, 3. Oktober 2018 
 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 Donnerstag, 4. Oktober 2018 
 von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

 Freitag, 5. Oktober 2018 
 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 Samstag, 6. Oktober 2018 

 von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr 

 Sonntag, 7. Oktober 2018 

 geschlossen 

 Montag, 8. Oktober 2018 
 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 Online können Sie eine Eintragung  

 bis 8. Okt. 2018 20.00 Uhr  

 durchführen.  

§ 1   
Die Bezirkshauptmannschaft Scheibbs ermächtigt die  

Bürgermeisterin der Gemeinde St. Anton/J.  
 

a) zur Entgegennahme und unverzüglichen Weiter leitung 

von Aufträgen auf Ausstellung, Erweiterung des Geltungs-

bereiches und Änderung von gewöhnlichen Reisepässen 

(einschließlich Kinderreisepässen); ausgenommen davon ist 

die beschleunigte Zustellung (Expresspass und  

Ein-Tages-Expresspass) des Dokuments gem. § 17 Abs 2 

Passgesetz 1992,  
 

b) zur Prüfung der Identität der Passbewerber innen/

Passbewerber, 
 
c) zur Prüfung des Antrages in formaler Hinsicht, 
 
d) zur Prüfung der Übereinstimmung der eingebrachten 

Passanträge mit den vorgelegten Urkunden, 
 

e) zur visuellen Prüfung des Fotos, 
 

f) zur Abnahme der Papillar linienabdrücke 
 

g) zur Einhebung der entsprechenden Gebühren 
 

h) zur Entwer tung vorgelegter  Reisepässe, die für die  

Beantragung derartiger neuer Dokumente vorzulegen sind 

oder vorgelegt werden, durch Lochung der alten Reisepässe 

bzw. Anbringung eines Ungültigkeitsvermerkes, 
 

i) zur nachweislichen Ausfolgung der fer tig hergestellten 

Reisepässe 
 

§ 2 
Diese Ermächtigung wird sinngemäß auch für Anträge auf 

Ausstellung von Personalausweisen erteilt. 
 

§ 3 
Die Ermächtigung bezieht sich nur auf die Personen, die in 

der Gemeinde, in welcher der Antrag eingebracht worden ist, 

einen Wohnsitz haben. 
 

§ 4  
Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 01. November 

2018 in Kraft. 

 Reisepass Verordnung 
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Gemeinde 
Frau Daniela Mitterer arbeitet seit 3. September  

2018 als Vertragsbedienstete in ihrer Heimatgemeinde  

Frankenfels. Wir bedanken uns für die jahrelange  

zuverlässige Arbeit und wünschen alles Gute. 

Die freigewordene Stelle wird von der St. Antonerin 

Sarah Gassner besetzt. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Volksschule 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Geschätzte Einwohner von St. Anton! 
 

Mit 1. September wechselte die bisherige Direktorin Heidelinde Berger an die  

Volksschule Steinakirchen. Daher war die Leitstelle in St. Anton neu zu besetzen. 

Seit Beginn des Schuljahres wurde ich seitens des Landesschulrates mit der Leitung betraut. Ich 

darf mich als neuer Schulleiter bei ihnen vorstellen. Ich heiße Martin Hörmer, bin verheiratet und 

habe einen erwachsenen Sohn. Seit fast 30 Jahren wohne ich in Gaming und bin seit 28 Jahren im 

Schuldienst. Nach einigen Jahren als Klassenlehrer habe ich mehrere Jahre im mobilen  

sonderpädagogischen Dienst als Sprachheiler im Bezirk Scheibbs gearbeitet. 

Seit 13 Jahren bin ich wieder Klassenlehrer, seit 2009 zusätzlich Direktor der Volksschule 

Gaming. In dieser Zeit habe ich neben den verpflichtenden Schulmanagement-Kursen an der  

Pädagogischen Hochschule Niederösterreich berufsbegleitend ein  

zusätzliches Studium an der Johannes Kepler Universität Linz  

absolviert und 2016 erfolgreich abgeschlossen. 

Meine geplanten Anwesenheitszeiten in der VS St. Anton sind jeweils  

Montag und Mittwoch während der Unterrichtszeiten, in dringenden  

Fällen bin ich an den anderen Tagen telefonisch an der VS Gaming  

(07485 97335) erreichbar. Ich freue mich auf die Arbeit in St. Anton  

und auf die Arbeit mit dem bewährten Lehrerinnenteam. Ich bedanke  

mich herzlich für die freundliche Aufnahme seitens der  

Gemeindeverwaltung, durch die Kinder und Eltern und bitte um 

weiterhin gute Zusammenarbeit und die erforderliche Unterstützung  

unserer Arbeit zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler. 

Naturparkvolksschule St. Anton/J. 

St. Anton Nr. 4 

A-3283 St. Anton/J. 

vs.stanton@noeschule.at 

Tel.: 07482 / 48 319 



Unser Ortsplan ist da! 

Ein kleiner Einblick… 

Ab sofort am Gemeindeamt erhältlich! 

 

 BADFEST 
 

 Beim Badfest am 28. Juli 2018     

 wurden tolle Preise verlost. 
 
 Den 1. Preis gewann Frau  

 Julia Pfaffenlehner. 
 

 Wir gratulieren ganz herzlich und  

 wünschen viel Spaß mit dem  

 Thermengutschein + Badeset  

 gesponsert von Frau Bürgermeister. 

Für Ihre Sicherheit, Zivilschutz-Probealarm 
In ganz Österreich am Samstag, 6. Oktober 2018,  

zwischen 12:00 und 12:45 Uhr. 

 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN  

Österreich/Austria kann die Bevölkerung im Katastrophenfall 

gewarnt & alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  

vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und  

Reichweite der Sirene zu testen, wird einmal jährlich von der 

Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit 

den Ämtern der Landesregierung ein österreichweiter  

Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

NEU! 
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                                                 www.jugendinfo-noe.at 
 

 

 

DIE JUGEND:KARTE NÖ AUF EINEM BLICK: 
» kostenloser Altersnachweis für NÖ Jugendliche zwischen 14 und 24 laut Jugendschutzgesetz NÖ § 22 

» auch digital in der JugendApp NÖ 

» Ermäßigungen und Angebote in ganz NÖ 

» Europaweite Vorteile in Kooperation mit der European Youth Card 

» 4x im Jahr das 1424 Magazin mit spannenden Artikeln und jugendrelevanten Themen 

VORAUSSETZUNG: Alter (zw. 14 und 24), Meldung (Haupt- ODER Nebenwohnsitz) in NÖ 
 

ANTRAGSPROZESS: 
» Das Antragsformular steht unter www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte/hol-sie-dir zum Downloaden zur 

Verfügung. Hier besteht die Möglichkeit zwischen physischer und digitaler Jugend:karte zu wählen. Auf Wunsch 

können auch beide Varianten angefordert werden. 
 

» Der vollständig ausgefüllte Antrag muss gemeinsam mit einen aktuellem Passfoto sowie einer Kopie eines  

Dokuments (Staatsbürgerschaftsnachweis, amtlicher Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) in der jeweiligen  

Gemeinde abgegeben werden. Wir bitten Sie, die Angaben (Adresse und Geburtsdatum) per ZMR zu überprüfen, 

das Formular abzustempeln und an uns in die Jugend:info NÖ zu schicken (Kremsergasse 2, 3100 St. Pölten). 
 

» Nach einer Bearbeitungszeit von etwa 3 bis 4 Wochen wird die Jugend:karte NÖ von den MitarbeiterInnen der 

Jugend:info NÖ an die AntragstellerInnen versandt. Wer die digitale Jugend:karte beantragt hat, kann sich die  

JugendApp NÖ herunterladen und bekommt nach Eingabe von Name und Geburtsdatum eine SMS mit einem 

Freischaltcode. 
 

WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE ZUSAMMENARBEIT! 
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 Tut gut  

 Globale Ziele: Wir suchen  

 Ihre lokalen Schätze! 
 

Haben Sie schon von SDGs  

gehört - den 17 globalen  

Zielen für nachhaltige  

Entwicklung? 

Und wissen Sie, dass bereits 

viele niederösterreichische 

Gemeinden in diesem Bereich 

aktiv sind? 

 

Das Land Niederösterreich  

verbindet im Klima– und  

Energieprogramm globale  

Verantwortung mit lokalen  

Aktivitäten. Gemeinsam mit 

Ihrer Gemeinde wollen wir im 

Projekt „17 und wir“ jetzt die 

17 globalen Ziele bekannter 

machen. 

 

Wir suchen Vorbilder auf 

lokaler Ebene, denn gerade 

Gemeinden können sich auf 

vielfältige Weise engagieren. 

Machen Sie mit! Gesucht wer-

den große wie kleine Beispiele 

für alle Bereiche - von 

„nachhaltigen Städten und Ge-

meinden“, über „bezahlbare 

und „saubere Energie“, 

„Klimaschutz“, „Gesundheit 

und Wohlergehen“, bis zu 

„nachhaltige/r Konsum und 

Produktion“. 

 

Reichen Sie Ihre Aktivität 

bis 31. Oktober 2018 ein!  
Alle Beispiele, die die  

Kriterien erfüllen, werden auf  

unserer Website 

www.17undwir.at publiziert. 

Die besten werden von einer 

Fachjury ausgewählt. 2019 

werden diese ausgezeichnet 

und bei einer Tour quer durch 

Niederösterreich  

medienwirksam vor den  

Vorhang geholt. 

 

Nähere Infos finden Sie auf 

www.17undwir.at. 

Kontakt: Klimabündnis  

Niederösterreich, 02742/26967 

angelika.swoboda-

moser@klimabuendnis.at 

 

17 globale Ziele für eine  

nachhaltige Entwicklung. Be-

reits 2015 wurden von der UN 

die Weichen für eine bessere  

Zukunft gestellt. Alle 193 

Staaten haben unterzeichnet. 

Das Land Niederösterreich 

möchte gemeinsam mit 

Klimabündnis NÖ, Südwind 

NÖ und FAIRTRADE  

Österreich im Projekt „17 und 

wir“ jetzt diese Sustainable 

Development Goals - SDGs 

schon jetzt in Niederösterreich 

umgesetzt werden. Ihre  

lokalen Schätze können  

private Initiativen,  

Gemeinden,  

Bildungseinrichtungen,  

Betriebe, Regionen oder z.B. 

Pfarren einreichen. 

 

Einladung 
 

Liebe Eltern! 
 

Der kostenlose Hörtest: 
 

findet im Kindergarten  

St. Anton Nr. 41  
am 01.10.2018  

um 09:30 Uhr statt 
 

und im Kindergarten 

Bruderlade 
am 01.10.2018 

um 08:15 Uhr statt. 
 

Alle Kinder ab dem  

3. Geburtstag können an 

der Aktion teilnehmen -  

unabhängig davon, ob 

sie den Kindergarten  

besuchen oder nicht! 
 

Eltern, deren Kind am 

Hörtest teilnehmen soll 

aber den Kindergarten 

nicht besucht, werden  

gebeten das Kind zu  

begleiten, da Ihr  

Einverständnis zum  

Hörtest erforderlich ist  

- danke! 
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 Energie-Förder-Service 
 
Bares Geld für Ihre Energieeinsparungen 
 

Durch das im Jänner 2015 

in Kraft getretene  

Energieeffizienzgesetz  

haben Sie die Möglichkeit 

sich einen Anteil der  

Investitionskosten für Ihre 

Energieeinsparung im 

Neubau oder in der  

Sanierung in Form einer 

Gutschrift durch  

Maßnahmenverkauf  

gemäß EeffG zurück zu 

holen.  

 

Der Energieförderservice 

der Firma Auftragsnetz 

e.U, unterstützt Sie gerne 

dabei, dass auch Sie  

hiervon profitieren  

können. 

 

Für folgende Maßnah-

men ist eine Gutschrift  

möglich: 

 

Neubau:  

Wärmepumpe,  

Solaranlage, Photovoltaik, 

Fernwärmeanschluss,  

Heizbrennwertgerät in 

Wohneinheit, Dämmung 

(Außenwand, oberste  

Geschossdecke Fenster,  

Außentüren) 

Sanierung: 

Wärmepumpe,  

Solaranlage, Ölkessel / 

tausch, Gaskessel / tausch, 

Fernwärmeanschluss,  

Biomassekessel / tausch, 

Dämmung Außenwand, 

Thermentausch,  

Photovoltaikanlage,  

Dämmung oberste  

Geschossdecke,  

Fenstertausch, Tausch  

Außentüren 

 

Um einen möglichen  

Anspruch auf diese  

Gutschrift zu erhalten wird 

als Nachweis der  

durchgeführten Maßnahme 

eine Kopie der Rechnung 

benötigt. 

 

Maßnahmen die bereits 

vom Bund gefördert  

wurden können diese  

Gutschrift nicht in  

Anspruch nehmen.  

 

Landesförderungen die 

nicht direkt die Maßnahme 

betreffen wie z.B.  

Wohnbauförderung, 

Heimwerkerbonus etc.  

 

 Praxis für Klinische   

 Heilpädagogik und  

 Sindelartherapie 

 

- Neuropsychologische Diagnostik 

- Pädagogisch-psychologische  

  Beratung 

- Case-Management 

 
Mag. Dr. Susanne Tschiesner, Bakk. 

Termine nach telefonischer  

Vereinbarung 

Tel.: 0664 / 76 80 062 

sind generell trotzdem  

möglich. 

 

Gutschriften können  

jeweils im laufenden  

Kalenderjahr von  

01. Jänner bis 31.  

Dezember eingereicht 

werden. Auch rück-

wirkend möglich.  

Gutschriften laufend bis 

2020 im jeweiligen  

Kalenderjahr möglich! 

 

Bei weiteren Fragen  

wenden Sie sich bitte an 

einen Mitarbeiter von 

Energieförderservice unter 

07744/2040204 oder  

besuchen Sie folgende 

Homepage www.energie-

foerder-service.at 
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Mobilitätsbefragung 2018:  

Land NÖ ruft zur Teilnahme auf! 
 

Alle fünf Jahre führt das Land Niederösterreich eine  

landesweite Befragung durch, um Anliegen, Bedürfnisse und 

Wünsche in Fragen der Mobilität zu erheben. „Uns geht es 

darum, dass die Niederösterreicherinnen und  

Niederösterreicher die besten Möglichkeiten  vorfinden, um 

möglichst sicher, schnell und umweltschonend von A nach B 

kommen zu können!“, Erklärt Mobilitätslandesrat Ludwig 

Schleritzko die Hintergründe dieser Befragung. Für eben 

diese Planungen braucht es entsprechende Grundlagen. „Aus 

diesem Grund möchte ich darum bitten, die Chance zu  

nutzen und an der Befragung teilzunehmen“, so der  

Landesrat. 
 

Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, werden 

Fragebögen nach dem Zufallsprinzip an insgesamt 33.000 

Haushalte im ganzen Land übermittelt. Dem Land  

Niederösterreich ist bewusst, dass sich die Bedürfnisse der  

Bevölkerung deutlich voneinander unterscheiden. In  

Ballungszentren gibt es andere Ansprüche als etwa in  

Tälern des Alpenvorlands. Deshalb ist es wichtig, dass sich 

alle Ausgewählten an der Befragung beteiligen. Zusätzlich 

gibt es für alle, die nicht postalisch angeschrieben wurden, 

die Möglichkeit, die Fragebögen auch online auszufüllen. 

Nutzen Sie die Chance die Verkehrsplanung in Ihrem  

Heimatland weiter zu verbessern und nehmen Sie unter 

www.noe.gv.at/mobilitaet an der Befragung teil! Dort finden 

sich auch weitere Informationen zum gesamten Projekt. 

 

Strauch 
 

= 
 

Strauch-/Grünschnittabholung 

(Anmeldung erforderlich!) 
 

Die Anmeldung zur kosten-

pflichtigen Strauch-/

Grünschnittabholung - beim 

GVU im Bezirk Scheibbs oder 

am Gemeindeamt - ist bis     

spätestens zwei Tage vor dem 

im Müllabfuhrkalender          

angegebenen Termin  

erforderlich. 
 

Weiter Info unter 

www.umweltverbaende.at/

scheibbs. 
 

Beim ASZ und  bei der Firma 

Seiringer Umweltservice 

GmbH,  

Krügling 10,  

3250 Wieselburg  

können Sie Baum– und Strauch-

schnitt in Haushaltsmengen  

kostenlos abgeben.  
 

Biomaterial, welches biotonnen-

geeignet ist 

(z.B. Grünschnitt, Laub, Erde, 

Balkonblumen) wird zum Preis 

von EUR 66,00 á Tonne im ASZ 

übernommen. 
 

Durch Platzmangel  

bitten wir Sie, dieses 

Angebot in nutzen! 
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Der Herbst ist 

Wanderzeit. 
 

Vorsicht beim 

Wandern! 

Die Sonne scheint, die Temperaturen stimmen - Wandern hat in  

Niederösterreich Hochsaison. Doch Vorsicht: Unüberlegte Schritte, 

zu wenig Vorbereitung oder Selbstüberschätzung können zu schweren  

Unfällen führen. Das Kuratorium für Verkehrssicherheit weiß, wie man 

sich schützen kann. 

Tipps für ein sicheres Wandern 
 

► Ausdauer, Kraft und Gleichgewicht sind die  

     Basis fürs Wandern - diese Fähigkeit sollten  

     bereits vor der Bergtour trainiert werden. 
 

► Vor jeder Bergtour sollte die Verfassung und  

      Erfahrung aller TeilnehmerInnen -  

      insbesondere Kinder - realistisch  

      eingeschätzt werden. Danach richten sich  

      die Länge und der Schwierigkeitsgrad der  

      Tour. 
 

► Im Vorfeld möglichst detaillierte  

     Informationen über die geplante Tour  

     sammeln, die aktuelle Wetterprognose  

     einholen und die tagesaktuelle Entwicklung  

     beobachten. 
 

► Möglichst nicht allein auf Tour gehen.  

     Informieren Sie eine Vertrauensperson über  

     Verlauf und Dauer. 
 

► Besondere Vorsicht sollte man im freien  

     Gelände und abseits der gekennzeichneten  

     Wege walten lassen. 
 

 

► Insbesondere beim Abstieg kleine, 

     kontrollierte Schritte machen.  
 

► Im Notfall den Alpin-Notruf 140 oder die  

     Euro-Notrufnummer 112 wählen.  

     Unfallgeschehen und –ort möglichst genau  

     schildern. Ruhe bewahren, den Anweisungen  

     folgen und am Unfallort warten bis Hilfe  

     eintrifft. 
 

► Wenn Sie keinen Empfang haben und der  

      Notruf nicht verbunden wurde: Handy aus–  

      und wieder einschalten. Statt dem PIN-Code 

      Nummer 112 eingeben. Das Mobiltelefon 

      sucht automatisch das Mobilfunknetz mit  

      dem besten Empfang und stellt die  

      Verbindung zur nächsten Sicherheitszentrale  

      her. 
 

► Nicht das gesamte alpine Gelände ist durch  

     Mobilfunknetze abgedeckt - nehmen Sie  

     auch eine Signal– oder Trillerpfeife mit.  

     Sechs Mal in der Minute sollte das Notsignal  

     abgesetzt werden, so  

     lange, bis Sie eine  

     Antwort erhalten. 
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Claudia und Thomas  

Schoy 
  

St. Anton/Jeßnitz 
 

18.08.2018 

 Eheschließungen 

 

  

René und Jasmin  

Heuschober 
  

Frankenfels 
 

18.08.2018 

 

  

Christian und Christiane  

Daurer 
  

Käfermarkt 
 

18.08.2018 
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 Veranstaltungen 

  

 GRATULATIONEN 
 

 Theresia Fahrnberger     
 Kniebichl 33 95. Geburtstag 
 

 Hermann Haydn 
 Wohlfahrtsschlag 24    80. Geburtstag 
 

 Helmut Reich 
 St. Anton 20/5     80. Geburtstag 
  

 

 VERSTORBENE 
 

  Zarl Maria 
  Kniebichl 26 
 

  Gansch Josefa 
  Wohlfahrtsschlag 15 
 

  Bendinger Johann 
  Kniebichl 7 
 

  Tod Franziska 
  Wohlfahrtsschlag 22/1 

 Personenstand 

SEPTEMBER 

23. Sept. 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mehrzweckhalle 

30. Sept. 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mehrzweckhalle 

22.-30. Sept. 14:00 Uhr Mostheuriger Winter Wohlfahrtsschlag 6 

OKTOBER 

01. Okt. 2018 15:00 Uhr Elternberatung Ordination Dr. Schwarzenberger 

06. Okt. 2018 18:00 Uhr Lange Nacht der Museen Heimatmuseum Bruderlade 

08. Okt. 2018 xx:xx Uhr Eröffnungsschießen 18/19, Schützenverein Schießstand 

13. Okt. 2018 20:00 Uhr Aufgspüt und Umidraht Mehrzweckhalle 

14. Okt. 2018 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mehrzweckhalle 

20. Okt. 2018 xx:xx Uhr Zimmergewehrschießen, TROPHY WETTBEWERB Schießstand 

21. Okt. 2018 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mehrzweckhalle 

27. Okt. 2018  Konzertwertung Musikverein Gresten 

NOVEMBER 

04. Nov. 2018 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mehrzweckhalle 

05. Nov. 2018 15:00 Uhr Elternberatung Ordination Dr. Schwarzenberger 

10./11. Nov. 2018  Surbratenessen Hochbärneck 

11. Nov. 2018 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mehrzweckhalle 

17. Nov. 2018 xx:xx Uhr Leopoldischnapsen Gasthaus Langthaler 

24./25. Nov. 2018 xx:xx Uhr 21. Ortsmeisterschaften Schützenverein Schießstand 

25. Nov. 2018 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mehrzweckhalle 

    

 

 GEBURTEN 
    

  Punz Oliver Thomas 
  Gruft 17/2 
 

  Friedl Jakob Leopold 
  Wohlfahrtsschlag 23 
 

  Janker Lea 
  St. Anton Nr. 21/3 

DEZEMBER 

03. Dez. 2018 15:00 Uhr Elternberatung Ordination Dr. Schwarzenberger 

08. Dez. 2018 18:00 Uhr Adventkonzert, Kirchenchor Pfarrkirche 

09. Dez. 2018 09:00 Uhr Blutspendeaktion bis 12:30 Uhr Feuerwehrhaus 

16. Dez. 2018 09:30 Uhr Adventmarkt (nach der Hl. Messe) Kirchenplatz 
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Der Begriff „Bruderlade“ stammt aus der  

Geschichte der Hammerwerkszünfte. Vor der  

Einführung gesetzlicher Kranken– und Alters-

versorgung waren die Handwerker auf Formen der 

selbstorganisierten solidarischen Versorgung  

angewiesen. 
 

In die Bruderlade zahlten die Meister und Gesellen  

regelmäßig ein. So wurden dann Arbeitsunfähige 

und Witwen versorgt. 
 

Die alte Bruderlade von St. Anton präsentiert die  

Geschichte des sozialen Lebens an der nieder-

österreichischen Eisenstraße. 
 

MÜNZPRÄGUNG FÜR JEDERMANN! 
Andreas-Töpper-Münzen werden geprägt, und bei  

einem Rundgang durch die Ausstellung erfährt man 

vieles über die Sozialgeschichte der Eisenstraße  

Niederösterreich. 
 

Hinweis: Verkostung von Käse und Wein: 

Der Naturpark Ötscher-Tormäuer wird vorgestellt 

(5 Naturpark-Gemeinden stellen sich vor) Verkos-

tung von Naturpark-Spezialitäten. 

Beginn: 18:00 Uhr 

 

Sehr geehrte  

Bürgerinnen und  

Bürger! 
 

Für den 03.03.2019 ist der  

2. St. Antoner Faschingsumzug 

geplant. 

Dafür benötigen wir natürlich 

AKTIVE TEILNEHMER, um 

überhaupt einen Umzug zu  

ermöglichen. 
 

ALLE Interessierten (Gruppen, 

Einzelpersonen, Vereine,…)  

bitten wir nun, sich bis  

spätestens 31. Oktober 2018 am 

Gemeindeamt zu melden. 
 

Eine Besprechung findet je nach 

dem, ob wir den Umzug  

gestalten können, im November 

statt. 
 

Danke schon im Voraus, für euer 

Dabeisein. 
 

Kontakt: 07482 / 48 240 

st.anton.jessnitz@speed.at 

 14    Gemeindewerbung 



          Gemeindewerbung 15 



Ferienwohnung,  

Fam. Sabine und Peter Reisenbichler 

„Gemütliches Wohnen im Grünen“ 
 

Gruft 33, 3283 St. Anton an der Jeßnitz 

Tel.: 0676 / 63 93 582 
 

1 Ferienwohnung, 90 m2, 

voll ausgestattet in sonniger Grünruhelage -  neu errichtet 

( Eröffnung September 2018 ) 

Selbstversorgung 
 

Eigener Eingang, 3 Zimmer ( 1 Doppelbett, 2 Einzelbetten, 1 Einzelbett), 

Bad/WC getrennt, Küche, Aufenthaltsraum, 

Waschraum mit Waschmaschine, Sat-TV, WLAN,  

sonniger Balkon 15m2; 
 

Ortsmitte in 1,2 km; Eine Teilvermietung  

der Ferienwohnung ist auf Anfrage möglich! 
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